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MW Leitung sondieren und schützen

Rücksicherung mittels Setzstangen

- Setzstangen aus austriebsfähigen Weiden

- Länge = 1.50m bis 2.50m

- Durchmesser = 10cm bis 15cm

- in vorgebohrte Löcher bis auf Niveau der Gewässersohle setzen

- Abstand zwischen Setzstangen = 0.60m bis 1.00m

Begrünung zur Beschattung Gerinne

Transitgas Schieberstation Lostorf

Transitgas Hauptleitung
min. Überdeckung von 2.00m ist 
jederzeit einzuhalten

Abflachen Böschung bis an Gewässerraum
variable Böschungsneigung

Abfla

Blocksteinschwell zur sicherung der 
Sohlenlage und Schutz der Werkleitungen

Anpassung Längsgefälle

Biberschutzgitter nur bei ungenügender 
Durchwurzelung der Böschung vorsehen.

Fussweg chaussiert für Zugang zu Gewässer

Geschiebezugabestelle
Länge: ca. 35m
Volumen: ca. 50m3

Schüttung bei:
- Q > Mittelwasser
- nur ausserhalb Fischschonzeiten
- nicht an heissen Tagen

Projektperimeter

Projektperimeter

Projektperimeter
Entwässerungsleitung Sickeranlage. Lage ungenau.

Auslauf an neue Böschung anpassen.

Entwässerungsleitung Sickeranlage. Lage ungenau.
Auslauf an neue Böschung anpassen und mit Bibergitter versehen.

Einlauf mit Bibergitter versehen

Tosbecken stehen lassen.
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INGENIEURE UND PLANER

MZ6 - Revitalisierung Stegbach

Alpiq Hydro Aare AG

Abschnitt A+B - km0+660.00 bis km0+900.00 

Orografisch rechtes Ufer bestehen lassen
Orografisch linkes Ufer Böschung abflachen

Instream-Massnahmen
Uferschutz mittels Lenkbuhnen und Faschinen
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HydrantSchieber Schieber Hydrant

Massnahmenkonzept

Legende Werkleitungen:

Wasserleitung

Swisscom Leitung
Gasleitung

Cablecom Leitung

Elektroleitung

Schmutzwasserleitung

Strassenbeleuchtung

bestehend projektiert

Meteorwasserleitung

aufheben / ausser Betrieb nehmen / verfüllen

Leitungsgraben

Strassenablauf

Mischwasserleitung

Fernwärmeleitung
VL

RL

VL

RL

Legende Allgemein

Bestockung

projektiert

Wurzelstock

Faschine

Holzpfahlschwelle

Wurzelstamm

Blocksatz (mit Fischgarage)

Gewässerraum

Böschung

Gerinnesohle

Niederwasserrinne

bestehend

Böschung

Baum BHD <10cm

Baum BHD 10-30cm

Baum BHD >30cm
Blocksteinschwelle

Biberschutzgitter

Raubaum

Freileitung

Abbruch Baum

Robinie

Schutzbereich Transitgas

Hecke & Uferbestockung

Rodung Hecke

(in Gewässerraum zwingend Rückzubauen)

divers
Drittprojekt


